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INFORMIEREN 
SIE SICH!

Damit auch Sie die 
bevorstehenden Jahre in
maximaler Lebensqualität

genießen können.



Altern und Alt sein betrifft in unserer Gesellschaft
immer mehr Menschen. Es wird zu unrecht meist mit

negativen Gefühlen, Pflegeabhängigkeit und Isolation verbunden. Ein
heute im Vergleich mit früheren Generationen sehr langes Leben kann
erfüllt sein, Freude machen, mit entsprechender Gesundheit einher
gehen und in Zufriedenheit gelebt werden. 

Die Österreichische Gesellschaft für Geriatrie und Gerontologie ist ein
gemeinnütziger Verein mit dem Ziel, den Altersprozess und die
Erkrankungen im Alter zu erforschen. Dieses für den älteren Menschen
so wichtige medizinische Fach soll durch Schaffung neuer
Qualitätsnormen und Standards in Wissenschaft und Lehre vermehrt
Anerkennung finden.

GERIATRIE – MITTEN IM LEBEN

Die Geriatrie beschäftigt sich mit der Verhinderung, Behandlung,
Rehabilitation und Linderung von Erkrankungen älterer Menschen unter
Einbeziehung der somatischen, psychischen und sozialen Aspekte.
Damit ältere Menschen die bevorstehenden Jahre in maximaler
Lebensqualität genießen können.

Das Ziel der Geriatrie ist es, die Fähigkeit zu erhalten
oder zu verbessern, selbst mit den gesundheitlichen
Problemen fertig zu werden – um ein selbstständiges
Leben in der gewohnten Umgebung so lang wie
möglich zu gewährleisten. Ist dies nicht mehr möglich,
wird für die weitere Betreuung entsprechend den
individuellen Bedürfnissen gesorgt.

WER BRAUCHT DIE GERIATRIE?

- Junge und ältere Menschen, die sich rechtzeitig 
über selbstbestimmtes Altern und gesunde Lebensweise
informieren wollen.

- Menschen, die Funktionseinschränkungen 
wahrnehmen, zum Beispiel stürzen, unfreiwillig 
Harn verlieren, vergesslich sind, oder unter 
chronischen Schmerzen leiden.

- Menschen, bei denen mehreren Erkrankungen gleich-
zeitig vorhanden sind und für die ein maßgeschnei-
dertes Behandlungskonzept erarbeitet werden sollte.

- Menschen, die durch ein besonderes Ereignis, 
z.B. eine Operation oder eine Erkrankung in ihrer
Selbstständigkeit bedroht sind.

- Menschen, die Hilfe im Alltag und soziale
Unterstützung benötigen.

WO FINDET MAN GERIATER UND GERIATRISCHE 
EINRICHTUNGEN?

Viele HausärztInnen und niedergelassene FachärztInnen
haben bereits eine besondere Qualifikation für die
Behandlung und Betreuung älterer Menschen erworben
(das Geriatriediplom der Österreichischen Ärztekammer).

An zahlreichen Krankenanstalten sind Abteilungen für
Akutgeriatrie eingerichtet. Unter fachärztlicher Leitung führt
ein multiprofessionelles Team, nach einem umfassenden
Diagnose-Verfahren (geriatrisches Assessment), die
Behandlung akuter Erkrankungen durch und nimmt dabei
besondere Rücksicht auf rehabilitative Aspekte.

Eine Verbindung zu den niedergelassenen ÄrztInnen stellen
die geriatrischen Ambulanzen und Tageskliniken dar.
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